
REGENSBURG. Die Schilderung kur-
siert gerade in der Stadt: Bei einem Bä-
cker in der Altstadt sei es angeblich zu
einer heiklen Szene gekommen. Ein
Mann sei in die Bäckerei gekommen,
habe dabei keine Maske getragen. Der
Verdacht: Handelte es sich dabei um ei-
nen Testkäufer der Stadt, der die Um-
setzung der Corona-Maßnahmenüber-
prüfen sollte? DerMann, so lautete die
Schilderung, beharrte so lange auf sei-

nen Semmeln, bis die Verkäuferin ihm
genervt die Brötchen über den Tresen
reichte. In diesem Moment soll sich
der Mann als Testkäufer der Stadt zu
erkennen gegeben haben. Geschäfte,
die kein Hygienekonzept vorhalten
und die Maskenpflicht nicht durchset-
zen, müssen mit einem Bußgeld über
5000Euro rechnen.

Doch fand diese Szene in der Alt-
stadt-Bäckerei überhaupt statt? Offen-

bar nicht. Zumindest dementiert eine
Sprecherin der Stadt Regensburg, dass
es solche Testkäufe gibt. „Das Ord-
nungsamt macht keine Testkäufe“,
sagt sie. Bei Beschwerden sprechen die
Mitarbeiter des Kommunalen Ord-
nungsdienstes „die Betriebe immer in
Uniform an“. Nach Angaben der Spre-
cherin wurden „bisher keine Bußgeld-
bescheide gegen Einzelhändler oder
Bäckereien erlassen“. (ce)

ORDNUNGSGELD

Wildes Gerücht umCorona-Testkäufe

Nach Angaben der Stadt Regensburg tritt der Ordnungsdienst stets in Uniform auf. FOTO: PETER FERSTL/STADTREGENSBURG

REGENSBURG. Heute gibt es für die
Filmfreunde im Cinema Paradiso am
Grieser Donauufer noch einmal den
Film „Das perfekte Geheimnis“ zu se-
hen. Drei Frauen. Vier Männer. Sieben
Telefone. Und die Frage: Wie gut ken-
nen sich diese Freunde und Paarewirk-
lich? Als sie bei einem Abendessen
über Ehrlichkeit diskutieren, ent-
schließen sie sich zu einem Spiel: Alle
legen ihre Smartphones auf den Tisch,
und alles,was reinkommt,wird geteilt.

Was als harmloser Spaß beginnt, artet
bald zu einem Durcheinander aus. Die
Macher von „Fack ju Göthe“ lassen ei-
nen Abend unter Freunden eskalieren
(Deutschland 2019, 118 Minuten, mit
Elyas M’Barek, Florian David Fitz, Jella
HaaseundKarolineHerfurth).

Bewirtung gibt es ab 17 Uhr. Der
Film beginnt mit Einbruch der Dun-
kelheit um 21 Uhr. Karten für 10 Euro
gibt es nur unter www.cinemaparadi-
so-regensburg.de.

KINO

EinAbendmit Freunden eskaliert

REGENSBURG. ImErdgeschoss der Ga-
leria Karstadt Kaufhof am Neupfarr-
platz steht ein ganz besonderer Tisch:
Der Tisch der Aktion Kinderbaum –
Regensburg hilft. Darauf sind Dinge,
die Kinder und Jugendliche für den
Schulstart benötigen: Pausenboxen,
Trinkflaschen, Federmäppchen, Stifte
und in diesem besonderen Jahr auch
einigeArtikel zur sinnvollenBeschäfti-
gung amNachmittag.

Die Artikel können noch bis 31. Au-
gust für Regensburger Schulkinder ge-
kauft werden, deren Eltern auf jeden
Cent achten müssen. Die Stiftungsver-
waltung gibt die Schulsachen dann an
bedürftige Kinder und Jugendliche
weiter. „In diesem besonderen Jahr ha-
ben wir von Schulpädagogen nach Be-
ginn des Lockdowns schnell Rückmel-
dungen erhalten, dass Kinder im
Homeschoolingmehr brauchen als die
klassischen Arbeitsmaterialien“, er-
klärt Melanie Brunner von der Stif-
tungsverwaltung. „Die Kinder sitzen
oft mehrere Stunden allein am

Schreibtisch oder werden in Notgrup-
pen betreut. Sie benötigen Bastelmate-
rial oder kleine Spiele, auch zur Bewe-
gung für zwischendurch.“

Helfen ist ganz einfach: Jeder, der
die Aktion unterstützen möchte,
nimmtArtikel vomTischund zahlt sie
an der Kasse. Die Mitarbeiter der Gale-
ria Karstadt Kaufhof sammeln die
Päckchen. Kurz vor Schulbeginn holt
die Stiftungsverwaltung diese ab und
verteilt sie über die Jugendsozialarbei-
ter andieKinder.

Möglich ist die Aktion nur durch
das Engagement von Galeria-Karstadt-
Kaufhof-Geschäftsführer Guido Herr-
mann, der dieAktion seit Jahrenunter-
stützt, heißt es in der Pressemitteilung
der Stiftung. „Ich finde es großartig
und bin sehr dankbar, dass wir mit
Herrn Herrmann einen Partner gefun-
den haben, der sich so für die Aktion
einsetzt und wir immer wieder mit
neuen Ideen auf ihn zukommen kön-
nen“, so Oberbürgermeisterin Gertrud
Maltz-Schwarzfischer.

ENGAGEMENT

Guter Schulstart für alle Kinder

Melanie Brunner, OB Gertrud Maltz-Schwarzfischer und Guido Herrmann
(v.l.) stellten die Aktion vor. FOTO: STEFAN EFFENHAUSER/STADT REGENSBURG

REGENSBURG. Waren es am Tag der
Wiedereröffnung am 19. Mai nach der
coronabedingten Schließzeit noch zag-
hafte 28 Besucher, so gehen in der Zwi-
schenzeit an Spitzentagen wieder
mehr als 800 Besucher ins Haus der
Bayerischen Geschichte. Wie die Ein-
richtung mitteilt, besuchten seit der
Eröffnung am4. Juni 2019mittlerweile
600 000Gäste dasMuseum.

Zuerst eine Donauschifffahrt zur
Walhalla, dann ins Haus der Bayeri-

schen Geschichte: So sah der Ausflugs-
tag von Familie Greil aus Runding im
Landkreis Cham am Mittwoch aus.
Die Überraschung war groß, als Vater
Marco an der Kasse als 100 000. Besu-
cher im Jahr 2020 und als 600 000. seit
der Eröffnung des Museums von Nata-
scha Zödi-Schmidt, Leiterin des Refe-
rats Kommunikation imHaus der Bay-
erischen Geschichte, in Empfang ge-
nommenwurde.Mit dabei beim Fami-
lienausflug waren Mutter Kathja, die

neunjährige Tochter Johanna, der 15-
jährige Sohn Tobi und Sandra, die
Schwester von Marco Greil. Ausgestat-
tet wurde die Familie mit Freikarten
undmit einem Geschenkpaket. Marco
Greil freute sich: „Es ist schön, dass ein
Bayer hier überrascht worden ist. Die
Ausstellung hat uns super gefallen. Al-
leine wenn man schon hereinkommt
und den Film sieht ,Bayern vor 1800’
und dann gehtman in die Ausstellung,
das ist einErlebnis.“

AUSSTELLUNG

Bayern-Museum feiert den 600 000. Besucher

Familie Greil aus Runding – Marco, Kathja, Sandra, Tobi und im Vordergrund Johanna – wurden von Natascha Zödi-
Schmidt (r.), Leiterin Referat Kommunikation, und Raphaela Holzer (l.), aus dem wissenschaftlichen Museumsteam
begrüßt undmit einemGeschenkpaket ausgestattet. FOTO: ALTROFOTO.DE

IN KÜRZE

Yoga-Intensivwoche
für Frauen

Stadtkasse hat neue
Öffnungszeiten

REGENSBURG. Vom24. bis 28.August
ist imFrauenGesundheitsZentrum in
derGrasgasse 10 eine „Intensivwoche
Yoga“ für Frauen, täglich von11.30bis
12.30Uhr.Kursleiterin PetraWimmer
ist ausgebildet inYoga auf derGrundla-
ge vonAyurvedaundMarmalehre.An-
meldungunterTel. (09 41) 8 16 44.

ImUrlaub daheim
Sprachen lernen
REGENSBURG.Auch imUrlaub zu
Hausekannman fremdeSprachen ent-
decken–mit der Sommer-VHSvom
10. August bis zumEndeder Sommer-
ferien. Bei einer Stadtführung aufEng-
lisch (14.August) oder Italienisch (15.
August) entdecktman seine Stadtneu
und lernt dabei neueVokabeln.Am22.
August gibt derKabarettist,Mundart-
Künstler undAutorThomasMayer
(„Vogelmayer“) einenhumorvollen
Einblick in Sprache,KulturundMen-
talität der Bayern. InfosundAnmel-
dungbei derVHS, Thon-Dittmer-Pa-
lais,Haidplatz 8, Tel. (09 41) 5 07 24 33
oder service.vhs@regensburg.de.

REGENSBURG.Voraussichtlichbis En-
de des Jahres gelten für die Stadtkasse
folgendeÖffnungszeiten:Montag,
Dienstag,MittwochundFreitag 8.30
bis 12Uhr,Donnerstag 8.30 bis 13Uhr
und15bis 17.30Uhr. Laut Pressemel-
dungder Stadtwirdweiter umAnmel-
dungunter Tel. 5 07 12 12 gebeten.

Zirkuswochen in
den Sommerferien
REGENSBURG. DieZirkusschuleRe-
gensburgbietet allenKindernund Ju-
gendlichenvon sechs bis 14 Jahren ei-
neWocheAkrobatik, Jonglage,Diabo-
lo, Flowersticks, Einrad, Clownerie,
Sketche, Theater, TanzundSpaß. Täg-
lich von9bis 16UhrwerdendenKin-
dernund JugendlichennebenSpaß
undErlebnis auf der Basis pädagogi-
scher Erkenntnisse sportmotorische
Fähigkeiten vermittelt, das Sozialver-
halten geschult, Selbstbewusstsein
undKonzentration gefördert, heißt es
in der Pressemitteilung.Anmeldung
unterwww.zirkusschule-regens-
burg.de oder Tel. (0 94 02) 7 87 00 19.

REGENSBURG. Der Vorstand und das
Kuratorium der Sieglinde Nothacker
Stiftung haben mit Vorstandsmitglie-
dern des Vereins „zweites Leben e. V.“
das gerade fertiggestellte Projekt „Woh-
nen im zweiten Leben“ besucht. „Zwei-
tes Leben“ hat damit 14 barrierefreie
und zum Teil rollstuhlgerechtenWoh-
nungen geschaffen. Seit der Gründung

der Nothacker-Stiftung 2007 hat der
Verein „zweites Leben“ immer wieder
finanzielle Unterstützung von ihr er-
halten –so auch für das eben fertigge-
stellte Projekt, und zwar 200 000 Euro.
Gerne führte der stellvertretende Vor-
sitzende Berthold Neppel die Gäste
durch das zum großen Teil bewohnte
Haus. Alle Wohnungen seien vermie-

tet, erklärte er. Die letzten Mieter wür-
dendemnächst einziehen.

In einer noch leerstehenden Woh-
nung machten sich der Vorstand und
das Kuratorium der Stiftung vom be-
hindertengerechten Ausbau selbst ein
Bild. Herzstück des Hauses ist die gro-
ße Dachterrasse mit einer kleinen Au-
ßenküche.
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Stiftung spendet 200 000 Euro für zweitesLeben

Berthold Neppel, Hubert Völkl, Claudia Weidner, Margit Adamski, Karin Bühler (alle Verein zweitesLeben e.V.), Gabrie-
le Penth, Ingeborg Sauer, Dr. Karl Sauer und Dr. Heribert Fleischmann (v.l.) beim Rundgang FOTO: BERTHOLD NEPPE
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